
as Netzkabel Lorad von Supra, einst

nls Geheimtipp zuerst in STEREO

genannt, ist eines der beliebtesten ir.n

Markt. Das liegt zum einen an dem für eir.r

,,audiophiles" Stromkabel niedrigen Preis

vorr 16,50 Euro je Meter, der naturgem:iß
die Selbstkont-ektionierer auf den Plan ruft.

Znm anderen aber auch arn unbestreit-
baren klanglichen Einfluss dieser Strippe.
Klnr, Netzkabel soller.r ur.rd kör.rnen r.richt

klingen. Und doch tun sie es. Und nicht
zr.r knap1.r. Die Rede ist hier übrigens stets

von der etwas dickerer.r 3x2,5 Quadrat-
r.nillin.reter-Ausführur.tg, die n-rit 3 x 1,5

Längen & Preise
Supra Lorad Mk ll

1,50 m konfektionieft um 1 10 Euro
Meterware 3x2,5 qmm um 16,50 Euro/m
Netzleiste LoRad MD06-EU/SP um 250 Euro
(mit Überspa nnun gssc h utzlFilter)
jeder weitere Meter 380 Euro

L

Quadratmillirretern ist r.rur ein praar Euro
billiger. Sie reicht fiir Quellgeräte natür-
lich auch, aber tiir Endstufen, Vollverstair-
ker, Aktivboxen und Subwoofer zieher.r

wir die kräftigere Variante vor und halter.r

sie deshalb tür universeller einsetzbar.
Die Besonderheit des ersten Lorad war

die Abschirmung, die nicht über eir-ren

üblichen, rneist eir.rseitig an den Schr.rtz-

leiter und damit einen Folienschirm ar.rge-

schlossenen Beidraht erfolgte. Vielmel.rr
konfektionierte man es wie jedes andere

dreipolige Netzkabel auch und schloss

so automatisch der.r Schirm mit an, der
dank eines leitenden grünen Kunststoll'es
um den Schutzleiter - und über die ganze

Länge - Kor.rtarkt firnd.

Das hatte Charme - und
war eine einzigartige
Lösung. Die neLle

Lorad-Version ver-
zicl-rtet darar.rf,
wenngleich ein

neuirrtiges, halbleitendes Nylon-Schirm-
konzept weiterhin für eine enorme Robust-

heit, Flexibilität und Biegefestigkeit nach
modernsten europäischen Sicherheits-
und sogar Militäranforderr,rr-rgen sorgt
r.rnd ähnlich clever ist.

Die Abschirmung sowie eine Verseilung
der drei zwecks Korrosionsvermeidung
verzirrnten OFC-Kupferleiter (320 x 0, l0
mm) sorgen zudem ltrr eir.re extrem hohe

Eine santte Ferrit-Filterung sowie deutsche

und schwedische Komponenten bil-
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den die Supra-Leiste.



Unempfindlichkeit gegenüber HF-Ein-
streuungen sowie geringste Magnetfeld-
bildung. Es wird nicht gestört und stört
selbst nicht. Zudem soll als Nebeneffekt
die Übertragung von Transienten akku-
rater rnöglich sein. Der genutzte Beid-
raht besteht aus verzinntem OFC-Kupfer
(66x0,07 mm).

Verbesserter Energ ieriegel
Auch die Netzleiste, einstimmiger Sieger

im Test günstigerer Netzleisten von 40-300
Euro in STEREO 1/14, wurde grundlegend
überarbeitet. Intern natürlich ebenfalls
r.r.rit Lorad verdrahtet und mit Alu-Pro-

filen sehr robust und

{ hochwertiggefertigt,
' stammen die Steck-

doseneinsätze nun
aus deutscher Pro-
duktion. Das neue
Modell mit sanfter

Ferritfilterung und

dynamisch. Nun werden wieder einige
Leute auf die Barrikaden gehen und
behaupten, Netzzubehör,,kJinge" nicht.
Und da es sich nicht im Signalweg befindet,
stimmt das im Grunde auch. Theoretisch.

Denn eine HiFi-Anlage bildet als Kon-
glomerat aus miteinander verbundenen
Geräten einen Wechselstromkreis, bei
dem jedes Kabel Einfluss ausübt. Und
da die Musik, die wir zu hören bekom-
men, nichts anderes als Modulationen
von Spannungen in diesem System sind,
spielen auch die Eigenschaften der Netz-
kabel wie Abschirmung, Potentialaus-
gleich, Impedanz usw. eine Rolle. Das
hört man sehr wohl.

Tatsache ist jedenfalls, dass sich diese

Supra-Erzeugnisse im Vergleich zu Stan-
dard- und Beipackware, aber auch zu ver-
gleichbar günstigen Spezialprodukten
äußerst positiv auf das Klangbild einer
Kette auswirken.

Wir würden insbesondere im Hin-
blick auf das Netzkabel sogar noch weiter
gehen. Denn schon das alte Lorad lehrte
deutlich kostspieligere Vertreter seiner
Zunft das Fürchten. Und mit der neuen
Version hat sich daran nicht viel geän-/ *:T.ilä"*:

rung tst
geringfügig

umständli-
cher geworden.

So wie bei jedem
anderen Netzkabel

mit Schirm und Beid-
raht muss Letzterer nun

mit in die Schutzleiterklem-
men der Stecker gefummelt

werden.
Das Lorad Mk II ist in 1,5 Meter

Länge für 110 Euro mit hochwerti-
gen Supra-Steckern erhältlich, die nicht

minder empfehlenswerte Netzleiste liegt
mit sechs Steckplätzen um 250 Euro. Top!

TomFrantzen

Kontakt:

Geko HiFi Tel.: 02921/9694920

www.gekohifi.de
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j Uberspannungsschutz
/ wirkt in der Tat noch

hochwertiger als das alte

- und schlägt sich klang-
lich ähnlich stimmig,
offen, entspannt und

Verzinnte Kupferleiter, ein aus

leitendem Nylon bestehender

Beidraht rür den Schirmkontakt

und der typische eishlaue Man-

tel charakterisieren das neue

Supra ..Low Radiation" Lorad.
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r Das Lorad

ist als Meterware, mit

vergoldetem Winkel- oder Normal-

stecker und in zwei 0uerschnitten


